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An die Stadt Burgdorf  

z.Hd. Herrn Bürgermeister Pollehn  

- per E-Mail- 

 

Burgdorf, der 15.01.2021 

Änderungsantrag Zukunft und Tradition im Friedhofswesen in Burgdorf 
 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Fraktion Freie Burgdorfer im Rat der Stadt Burgdorf bittet zur Vorlage BV 2020 1249 folgenden Antrag als 

Alternativantrag im zuständigen Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit, Liegenschaften und Verkehr zu behandeln: 
 
1.) Grundsätzlich werden bei folgenden Ausnahmesituationen Bestattungen auf den Stadtteilfriedhöfen 

Beinhorn, Heeßel, Sorgensen-Dachtmissen und Weferlingsen zugelassen: 
 

✓ Die/der Verstorbene besaß das Nutzungsrecht an der Grabstätte, wo sie / er bestattet werden soll. 
✓ Die/der Verstorbene wohnte früher in dem Stadtteil und lebte danach in einem Alten- oder 

Pflegeheim. 
✓ Die Angehörigen der Verstorbenen / des Verstorbenen, die die Grabpflege übernehmen, wohnen in 

dem Stadtteil. 
 

Darüber hinaus sind Bestattungen von Burgdorfer Einwohnern auch dann zuzulassen, so die jeweilige 
Belegungsfähigkeit des betreffenden Friedhofs auch darüber hinaus unzweifelhaft langfristig für die 
ansässigen Einwohner ausreichend ist. Bei der Frage ob die Belegungsfähigkeit ausreichend ist, sind 
die jeweiligen Ortsvorsteher in die Entscheidungsfindung regelmäßig einzubinden.  
 

2.) Für die Stadtteilfriedhöfe Otze, Schillerslage und Ramlingen werden die Ortsräte bevollmächtigt eine 
Richtlinie zu beschließen. Wird hiervon kein Gebrauch gemacht, gilt 1.) entsprechend, dass der/die 
Ortsbürgermeister/in bzw. der/die Vertreter/in einzubinden sind. 

 
3.) Über die Anwendung dieser Richtlinie ist dem Verwaltungsausschuss in regelmäßigen Abständen 

mindestens aber einmal im Jahr ausführlich zu berichten. 
 
Begründung: 
 
Ziel dieses Vorschlags ist, die aufgeworfenen Fragen sachlich anzugehen und dabei auch die in der Statistik 
aufgeworfenen Herausforderungen anzugehen. Zugleich haben wir in Ramlingen-Ehlershausen, Otze und 
Schillerslage jeweils eine demokratisch direktlegitimierte Vertretung, die eigenverantwortlich diese Frage 
diskutieren und bewerten kann und sollte. Eine solch starke direkte demokratische Legitimation gibt es in den 
anderen Ortsteilen nicht. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Beste Grüße 

 

Rüdiger Nijenhof 


